
SONNTAG, 08. OKTOBER 2023 um 13:00 UHR
Der Weg führt uns heuer vom  
Unionheim über Schlatt zum Philipps-
berg. Dort sorgt die Gesunde Gemein-
de bei der Labstelle für Stärkung. 

Weiter geht’s dann über das Geißlholz 
nach Hinterschützing und zurück 
nach Apeding zum Unionheim. 

Als MOTIVATION wird an alle teilneh-
menden Kinder ein Stempelsammel-
pass ausgeteilt. Anhand der Schatz-
karte mit Beschreibung können die 
Kinder die Stempelstationen selbst 
finden. 

Für jeden voll ausgefüllten Sam-
melpass gibt’s im Ziel eine kleine 
Überraschung. 
Außerdem werden Libro Gutscheine 
im Gesamtwert von 30 Euro verlost.
Für´s leibliche Wohl sorgen die 
Union und die Gesunde Gemeinde 
Schlatt.
Entlang der Strecke gibt es keine 
großen Hindernisse, daher kann 
„Jung“ und „Alt“ mitwandern. 

START beim Unionheim in 
Apeding um 13:00 Uhr.

Viel Spaß wünschen die Gemeinde, 
die Union und die 
Gesunde Gemeinde Schlatt!

GEMEINDE- UND UNION-  

WANDERTAG

SCHLATT
September 2023

Amtliche Mitteilung

zugestellt durch Österreichische Post

Gemeinde

kostenloser Check
Robert Steinböck bietet bei der 

Labstation einen wissenschaftlich 
anerkannten Körperstabilitätstest  

(MFT s3 Check) zur Analyse der  
Gleichgewichtsfähigkeit und 

Ermittlung des Sturzrisikos 
im Wert von € 69,- kostenlos an.DER WANDERTAG ENTFÄLLT NUR BEI STARKEM REGEN.
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Liebe Gemeindebürger!

Ein durchwegs schöner, wenn auch 
stellenweise durchwachsener Som-
mer geht zur Neige, und wir freuen 
uns auf einen freundlichen Herbst. 
Vielen Dank für das ehrenamtliche 
Engagement unserer Vereine und In-
stitutionen. Dadurch luden über den 
Sommer hinweg viele Veranstaltun-
gen und Feierlichkeiten zur Gesellig-
keit ein! 
•	 - Das 3-Tagesfest mit Festakt 
und Bewerb, sowie das große Stö-
belturnier der Feuerwehr waren ein 
voller Erfolg. 
•	 - Beim traditionellen „5 Uhr 
Tee“ der Zeitbank Schlatt wurde ge-
grillt, getanzt und gelacht. 
•	 - Bei den vielen Dorffesten 
wurde die gute Nachbarschaft ge-
pflegt. 
•	 - Die Kräuterweihe, veran-
staltet durch den „Verein zur Errich-
tung und Erhaltung der Kapelle Sta-
ig“, fand dieses Jahr eine erfolgreiche 
Fortsetzung. 

•	
•	 - Beim vielfältigen Kinderfe-
rienprogramm war Langeweile ein 
Fremdwort 
•	 - Ein wunderbarer „Blumen-
schmuckausflug“ führte uns heuer 
nach Molln und zum Schiederweiher 
nach Hinterstoder.
•	

LAUFENDE UND 
FERTIGGESTELLTE PROJEKTE
- Im Straßenbau gestalten sich eini-
ge in Planung befindliche Projekte 
schwierig. In diesem Jahr wird noch 
am Philippsberg ein schadhaftes 
Straßenstück neu asphaltiert. Bei 
den weiteren Projekten für die kom-
menden Jahre wird intensiv gearbei-
tet.  
- In der Ortschaft Oberharrern 
wird der Bau einer permanenten  
Löschwasserleitung über die Ager-
leithe demnächst abgeschlossen 
und in Herrenschützing soll ein wei-
terer Löschteich entstehen. 
- Beim Unionheim in Breitenschüt-
zing wurde ein öffentlich zugäng-
licher Defibrillator für Notfälle  

installiert.
- Beim Spielplatz 
am Römerberg 
werden einzelne 
Spielgeräte ge-
tauscht bzw. erneu-
ert. 
- Sicherstellung 
ausreichender An-
zahl an Kinderbe-
treuungsplätzen. 
Unsere Tagesmut-
terstätte „Zwer-

gerlstube“ im Mehrzweckgebäu-
de erfreut sich weiterhin großer 
Beliebtheit. Im Kindergarten begin-
nen im Laufe des Jahres insgesamt 
20 Dreijährige. Auch die nächsten 
Jahre sind sehr geburtenstark. Da-
her ist es wichtig, dass die große 
überregionale Kinderbetreuungs-
einrichtung (Krabbelstube und 
Kindergarten beim Verwaltungs-
zentrum in Oberndorf ) Fahrt auf-
nimmt. Die Aufträge konnten inzwi-
schen vergeben werden und einem  
Spatenstich am 11. Oktober sollte 
nichts mehr im Wege stehen. Gera-
de in diesen herausfordernden Zei-
ten im Bereich der Kinderbetreuung 
sind wir mit diesem vorausschauen-
den Projekt am Puls der Zeit.  
- Beim Projekt „Großflächen – PV 
Anlage“ auf der alten ÖBB West-
bahntrasse sind wir einen wertvol-
len Schritt weitergekommen. Die 
wichtigsten Bewilligungen konnten 
nun erreicht werden. Mit der Errich-
tung der Anlage kann die Fa. KWG 
wahrscheinlich noch dieses Jahr 
beginnen und im Frühling 2024 soll-
te diese in Betrieb gehen. Mit der 
erzeugten erneuerbaren Energie 
könnte man in etwa 2/3 aller Haus-
halte in Schlatt versorgen. 

Ich wünsche allen einen guten Start 
in das vor uns liegende letzte Quar-
tal des Jahres. 

Besonders drücke ich jenen jungen 
Damen und Herren die Daumen, 
welche mit dem Kindergarten oder  
der Schule begonnen haben. Al-
les Gute für den neuen Lebensab-
schnitt!

Alle Verkehrsteilnehmer bitte ich da-
bei um besondere Vorsicht und Rück-
sicht auf die Schulanfänger:innen.

Euer Bürgermeister
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GEWINNE ÜBERREICHT
Abbuchungsauftrag für Gemeindeabgaben

Nachruf  

Alois Schönberger 

Alois Schönberger war von 1979 bis 1997 Bürgermeister der Gemeinde Schlatt. Am 
Freitag, 4. August 2023, ist er im 86. Lebensjahr friedlich eingeschlafen.

Alois Schönberger hat sich 30 Jahre lang, davon 18 Jahre als Ortschef für das Wohl 
von Schlatt eingesetzt. Für seine Verdienste in der Gemeinde sowie in zahlreichen 
Vereinen und Institutionen wurden ihm mehrere Ehrungen zuteil. So war Schön-
berger unter anderem Ehrenbürger der Gemeinde Schlatt und Träger des Goldenen 
Verdienstzeichens der Republik Österreich. Zudem hat er maßgeblich als ehemali-
ger Bezirksreferent des Jugendwerks der Landwirtschaftskammer (heutige Landju-
gend) zur positiven Entwicklung beigetragen.

"Familie seine Verantwortung, Landwirtschaft und Natur seine Freude, Handschlagqualität seine Stärke,  
Geradlinigkeit seine Überzeugung, Geselligkeit seine Natur und Arbeit als sein Lebensinhalt",  

so wurde Alois Schönberger von vielen Wegbegleitern beschrieben. 

Die Schlatter Bevölkerung verabschiedete sich im Rahmen eines Trauergottesdienstes 
am 10. August von ihrem ehemaligen Bürgermeister.

Bgm. und  Florian Schiller Bgm. und  Bernhard Hilinger Bgm. und  Lisa Huprich

Um Ihnen eine Vereinfachung der 
Zahlung für die Gemeindeabgaben 
anbieten zu können, ist ein Abbu-
chungsauftrag für alle anfallenden 
Gemeinde gebühren und Steuern 
(Kanalgebühr, Müllgebühr, Grund-
steuer, Hundeabgabe etc.) eine Er-
leichterung für Sie und auch für die 

Gemeinde. Bei Interesse steht Ihnen 
unsere Buchhaltung (+43 7673 23 
56 17) für Fragen zur Verfügung. 

In der Osterzeitung gab es  ein Ge-
winnspiel bei dem 3 Notfallradios 
unter allen neuen und bestehen-
den Abbuchungsaufträgen verlost 

wurden. 

Die Radios wurden vom Bürger-
meister perönlich an die  
glücklichen Gewinner übergeben. 

Wir bedanken uns für die Teil-
nahme am Gewinnspiel. 
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Geräumiges Geschäftslokal in 
brauchbarem Zustand im charman-
ten Ort Breitenschützing. Dieses Ge-
schäftslokal bietet eine großartige 
Gelegenheit für Ihr Unternehmen, 
sich zu etablieren oder zu erweitern.

Mit einer großzügigen Grundflä-
che bietet dieses Geschäftslokal 
ausreichend Platz für verschiedene 
Geschäftsbereiche.

Mehr Details zum Mietobjekt unter 
folgendem Link: 
https://signitas-immobilien.at/im-
mo-detail/769-grosses-geschaeftslo-
kal-in-breitenschuetzing/

Wohn- und Geschäftsgebäude  
in Breitenschützing zu vermieten

Die Wohnung im Obergeschoss 
besticht durch ihre beeindruckende 
Größe und ihre großzügige Wohn-
fläche. Ein großer offener Balkon, 
vom Charakter her fast wie ein Win-
tergarten, der zur Westseite ausge-
richtet ist, ermöglicht es Ihnen, die 
Sonne ab Mittag zu genießen und 
einen hellen und einladenden Raum 
zu schaffen.

Mehr Details zum Mietobjekt unter 
folgendem Link: 
https://signitas-immobilien.at/
immo-detail/767-grosse-geraeumi-
ge-mietwohnung-in-breitenschuet-
zing/

Das Haus verfügt insgesamt über 
ein Geschäftslokal, die große 
Wohnung und einen großen Keller. 
Dadurch haben Sie zusätzlichen 
Stauraum und die Möglichkeit, Ihre 
Hobbys auszuleben. Eine eigene Ga-
rage bietet Ihnen die Möglichkeit, 
Ihr Fahrzeug sicher und bequem zu 
parken. Weitere Abstellflächen sind 
vorhanden.
Für weitere Fragen und Terminverein-
barungen für Besichtigungen steht 
Ihnen Herr Johann Wienerroither unter 
der Mobilnummer  
+43 660 5280 475 gerne zur Verfügung.

Seit Jänner 2023 gibt es im Bezirk 
Vöcklabruck einen neuen Entsor-
ger, der die Gelben Säcke von den 
Haushalten abholt. Die Abholung 
der Gelben Säcke findet alle 4 Wo-
chen statt, wobei der Abholtag 
grundsätzlich an einem Montag 
festgesetzt ist. 

Aufgrund der Änderung des Entsor-
gungsunternehmens wird seitens 
der Firma Frikus ersucht, die Gelben 
Säcke bis Jahresende immer auch 
noch am darauffolgenden Tag 
nach dem Abholtermin (Dienstag) 
zur Abholung bereitzustellen.

Ab dem nächsten Jahr wird die Ab-
holung wieder genau am bekannt-
gegebenen Termin stattfinden. Wir 
ersuchen um Verständnis.

INFORMATIONEN UND TIPPS

•	 Gelbe Säcke mit offensichtlichen 
Fehlwürfen werden vom Entsor-
gungsunternehmen NICHT mitge-
nommen.

•	 Falsch verwendete Gelbe Säcke 
werden von der ARA nicht bezahlt 
- die Mehrkosten müssen in die 
Abfallgebühr eingerechnet wer-
den!

•	 Stellen Sie den Gelben Sack ver-
schlossen am Tag vor der Abho-
lung (spätestens bis 6 Uhr am 
Abholtag) dort bereit, wo auch 
Ihre Restabfalltonne entleert 
wird.

•	 Drücken Sie voluminöse Kunst-
stoffverpackungen zusammen 
(bessere Platzausnützung).

•	 Größere Verpackungsmengen 

können Sie sortenrein (also 
getrennt nach Abfallart) in Ihrem 
nächsten ASZ abgeben.

•	 „Damit die Säcke nicht vom Wind 
verweht werden“ - hängen Sie 
Ihren vollen Gelben Sack an den 
Gartenzaun (bitte nicht anbinden) 
oder legen Sie eine leichte 
Beschwerung (z.B. Brett) auf den 
Gelben Sack. Ganz wichtig ist, 
dass alle Befestigungsvorrichtun-
gen leicht bei der Abholung zu 
entfernen sind.

HOTLINE 
Bei Reklamationen und Proble-
men gibt es eine Hotline wo Sie, 
als Bürger:in sich direkt hinwenden 
können: 
Telefon +43 3135 500 80 70

Nicht an der Haushaltsnahen Ver-
packungssammlung teilnehmende 
Haushalte haben die Möglichkeit, 
ihren Papier- und Kunststoffabfall in 
den Altstoffsammelzentren (ASZ) zu 
entsorgen.

Der Gelbe Sack
Wichtige Infos zur Abholung
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Grün- und  
Strauchschnittsammlung
AM DONNERSTAG, 19.10.2023  
von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

In dieser Zeit kann beim Bauhof in Breitenschützing auf einem Kipper der 
Grün- und Strauchschnitt abgeladen werden. 

Gegen einen Kostenersatz von € 15,- je Fuhre und Einsatz kann die Abho-
lung des Grün- und Strauchschnittes bis Mittwoch, 18.10.2023 beim Ge-
meindeamt beantragt werden!

!Bitte den Grünschnitt bei Abholung so lagern, dass er mühelos abtranspor-
tiert werden kann!!

Fotos: 
Gemeinde Schlatt

ausgenommen jene, bei denen 
die Quelle nicht angegeben ist: pixabay.com

 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 

vorraussichtlich 07.11.2023

IMPRESSUM: 

Medieninhaber, Herausgeber,  
Hersteller und Redaktion:
Gemeindeamt Schlatt, 
Atzbacher Straße  20 
4690 Oberndorf b. Schwanenstadt
Tel. 07673/2355
Web: www.schlatt.at 
Email: gemeinde@schlatt.ooe.gv.at

§

Agrarfoliensammlung
Montag, 13. November 2023
Niederthalheim
13:00-14:00 Uhr

In den Altstoffsammelzentren des 
Bezirkes werden Agrarfolien, auch 
wenn es sich nur um Kleinmengen 
handelt, ab sofort nicht mehr ange-
nommen. 

Die Entsorgung von Agrarfolien ist 
nur mehr an den dafür vorgese-
henen Sammeltagen an den dafür 
bestimmten Orten möglich.

Rückschnitt
von Sträuchern und Bäumen

Es ergeht an alle Grundeigentümer wieder die dringende Bitte, Hecken, Bäu-
me und Sträucher – welche die freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf 
Verkehrseinrichtungen beeinträchtigen – bis auf die Grundgrenze zurückzu-
schneiden oder auszuästen (§91 StVO). 

Zu beachten ist, dass auch Straßenbankette und an die Gemeinde abgetrete-
ne Flächen (Gehsteige, Gehwege, etc.) Teil der öffentlichen Flächen sind und 
daher für die Allgemeinheit ungehindert benützbar sein müssen.
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jedoch nicht verlängert werden. 
Hierzu muss eine Registrierungsbe
hörde persönlich aufgesucht wer-
den.

Ausländische Staatsangehörige 
können die ID Austria nicht online 
verlängern. Hier ist der Besuch einer 
Landespolizeidirektion notwendig, um 
eine neue ID Austria zu registrieren.

Wenn eine Handy-Signatur oder ID 
Austria bereits abgelaufen ist, kann 
sie nicht mehr umgestellt oder ver-
längert werden.

Web-Anmeldung (z.B. auf www.oes-
terreich.gv.at) den Link “Umsteigen 
von Handy-Signatur auf ID Austria” 
wählen. 

Die ID Austria übernimmt bei der 
Umstellung die restliche Gültigkeits-
dauer der Handy-Signatur. 

Eine ID Austria mit Vollfunktion 
kann von österreichischen Staats-
bürger*innen einfach online unter 
https://oe.gv.at/u/id-austria-ver-
laengern verlängert werden. Eine 
ID Austria mit Basisfunktion kann 

Handy-Signatur und ID Austria
Aktivierung der Handysignatur endet mit 4. Dezember 2023

Vorteile 
•	 Sie bietet direkten, hochsicheren Zugang zu digita-

len Services von Verwaltung und Wirtschaft,
•	 ermöglicht die Unterschrift digitaler Dokumente, 
•	 ist kostenlos,
•	 höchste Sicherheits- und Datenschutzstandards,
•	 Basis für die digitale Ausweisplattform 
•	 ab 2023 auch EU-weit nutzbar.

Sie haben bereits eine 
Handy-Signatur?

SCHRITT 1
In der aktuellsten Version der App „Digitales Amt“ 
anmelden. Im Zuge der Anmeldung wird Ihre Han-
dy-Signatur bereits auf die ID Austria umgestellt.

HINWEIS: Falls Ihre Handy-Signatur nicht behördlich 
registriert wurde (z.B. via Post), ist für die Vollfunktion 
– ein Behördengang notwendig.
Bitte unbedingt einen Termin 
am Gemeindeamt vereinbaren!

SCHRITT 2
Nummer des Reisepasses oder 
Personalausweises eingeben.

SCHRITT 3
Signatur-Anfrage unterschreiben 
und abschließen.

FERTIG!
Die Registrierung ist abgeschlossen und 
Ihre ID Austria einsatzbereit.

Sie haben noch keine 
Handy-Signatur und möchten die 
ID-Austria erhalten?

Bitte Termin im 
Verwaltungszentrum 5+ vereinbaren. 
Wir registrieren Ihre ID-Austria.

Was wird benötigt?
•	 Handy
•	 Lichtbildausweis
•	 zweiter Ausweis
•	 Passfoto - nicht älter als 6 Monate

Voraussetzungen 
•	 Vollendetes 14. Lebensjahr
•	 Smartphone und die Installation der App „Digitales 

Amt“ 
•	 Abschluss der Registrierung bei einer Behörde, 

sofern kein Online-Umstieg möglich ist.

Sie beantragen in Kürze 
einen neuen Reisepass?
SIE KÖNNEN DIE ID AUSTRIA MITBEANTRAGEN
 
Die Passbehörde bietet Ihnen an, den behördlichen 
Teil des ID Austria Registrierungsprozesses direkt 
durchzuführen.  Sie können aber auch darauf ver-
zichten.

Fragen und Terminvereinbarung:
Verwaltungszentrum 5+

Tel. +43 7673 23 55 
office@verwaltungszentrum5plus.at

Derzeit laufen die I Handy-Signatur 
und die ID Austria im Parallelbetrieb.  
Dies endet mit 4. Dezember 2023. 
Ab 5. Dezember ist die Aktivierung der 
Handysignatur nicht mehr möglich.

Handy-Signaturen können, so lange 
das Zertifikat gültig ist, bei der 
Durchführung eines Logins auf ID 
Austria umgestellt werden.

Diese Umstellung ist bereits jetzt 
online möglich: Bürger*innen 
können sich dazu in der App Digi-
tales Amt anmelden oder bei einer 
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Die Verwaltungsgemeinschaft 5+ plant ein Repair-Ca-
fe, wie es solche bereits an mehreren Standorten (so 
z.B. Vöcklabruck) gibt, einzurichten. Um dieses Projekt 
umsetzen zu können, benötigen wir aber die Hilfe von 
Menschen im Bereich Schwanenstadt und Umgebung, 
die bereit sind, 2 bis 3 mal jährlich für die gute Sache 
mitzuwirken.
Die grundlegende Idee des Repair Cafes folgt der Hilfe 
zur Selbsthilfe! Das Repair Cafe ist ein Begegnungsort 
im Geiste der Nachhaltigkeit, wo Besucher/innen allein 
oder gemeinsam ihre kaputten Dinge reparieren. 

Was ist ein Repair Cafe?
Das Rad hat einen „Achter“, die Kaffeemaschine verwei-
gert frühmorgens ihren Dienst, das Lieblingsspielzeug 
des Kindes ist kaputt ….. die Verlockung einfach etwas 
Neues anzuschaffen und diese Dinge zu ersetzen ist 
groß, dabei sind es oft nur kleine Reparaturen, die das 
geliebte Teil wieder in neuem Glanz erstrahlen lassen.

Im Repair Cafe arbeiten Fachleute aus den unterschied-
lichsten Sparten ehrenamtlich mit. Sie stehen mit 
Rat und Tat zur Seite und helfen den Besuchern und 
Besucherinnen die mitgebrachten Dinge selbst bzw. 
gemeinsam zu reparieren. 

Mit der App „eAusweise“ weisen Sie 
jetzt Ihren Führerschein einfach, 
sicher und digital am Smartphone 
vor – sowohl bei einer Verkehrskon-
trolle als auch im privaten Umfeld. 
Teilen Sie Ihre Führerscheindaten 
einfach per Knopfdruck und kon-
taktlos. 

In weiterer Zukunft können Sie 
auch weitere Dokumente mit „eAus-
weise“ vorweisen.

Repair Cafe
– DU bist gesucht!

Das Repair Cafe kann nicht versprechen, dass die Repa-
ratur am Ende erfolgreich ist, der Lernerfolg ist jedoch 
gewiss. 

Welche Leute braucht es für ein Repair Cafe?
•	 Personen	für	die	Anmeldung
•	 Personen	für	das	Cafe
•	 Allrounder/innen
•	 Elektriker/innen	und	andere	Handwerker/innen
•	 Freiwillige,	die	Infotische	etc.	betreuen	und 
 administrative Arbeiten übernehmen

Fühlst du dich 
angesprochen?

Dann freuen wir uns 
über deine Rückmeldung.

Ansprechpartnerin: Barbara Egger, Tel. 07673-2355-16 
oder egger@verwaltungszentrum5plus.at

Wie gehe ich vor?
•	 Melden Sie sich mit Ihrer ID Aus-

tria mit Vollfunktion in der App 
„Digitales Amt“ an.

•	 Laden Sie die App „eAusweise“ 
kostenlos herunter.

•	 Aktivieren Sie die App „eAuswei-
se“ mithilfe der App „Digitales 
Amt“ und laden Sie Ihren digita-
len Führerschein auf Ihr Smart-
phone.

•	 Schützen Sie die App per Finger-
abdruck-Funktion oder Gesichts-
erkennung (Voraussetzung).

Digitaler Führerschein
Mein erster eAusweis

Ab jetzt kön-
nen Sie Ihren 
Führerschein 
in Form eines 
QR-Codes vorweisen.

Mehr Infos unter www.oesterreich.
gv.at/eausweise

VORAUSSETZUNG  
ist die ID Austria und ein öster-
reichischer Scheckkartenführer-
schein.
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Geselliges  
Tanzen
Tanzen ist nicht nur eine lebensfreu-
dige Bewegung zur Musik, sondern 
kann in fortgeschrittenen Jahren 
auch wesentlich zur geistigen und 
körperlichen Fitness beitragen. 
Tanzen wird auch immer wieder von 
Ärzten, wie auch von Therapeuten 
als Sturzprävention beworben.

Getanzt werden traditionelle Tänze 
aus aller Welt. Dazu gehören Krei-
stänze, Paartänze, Kontra,  
Blocktänze und Square.

Die Musik besteht aus alten 
Schlagern, Walzern, Märschen, 
südamerikanischen Klängen und 
traditioneller Volksmusik aus vielen 
verschiedenen Ländern.

Jeden Montag  
ab 2. Oktober 2023,  
von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
im Veranstaltungszentrum 
Oberndorf. 

Kursleiterin:  Barbara Egger
Kosten:  Euro 6,-- 
   (10-er Block € 50)

ANMELDUNG 
unter egger@schlatt.ooe.gv.at bzw. 
0677 61705323 erwünscht, damit 
gegebenenfalls bei Absage einzel-
ner Termine Kontakt aufgenommen 
werden kann. 

„Der Kopf isst mit“
Gesunde Ernährung für’s Gehirn
Theorieinput und Diskussion

„Der Kopf isst mit“ – wie können wir mit unserer Nahrung auch un-
serem Kopf die richtigen Nährstoffe zuführen, damit wir unseren 
Alltag bestmöglichst bewältigen können?

Datum: Donnerstag, 12. Oktober 2023, 19.00 Uhr
Ort:  Veranstaltungszentrum Oberndorf
Dauer:  1 – 1,5 Stunden
Referentin: Diätologin BSc. Kiener Maria 
Kosten: freiwillige Spende

Die Gesunden Gemeinden 4+ und Schlatt
freuen sich über deine Teilnahme!

Seniorentanz plus
Seniorentanz plus ist ein ganzheitliches Aktivierungskonzept, für nicht 
mehr ganz mobile Menschen, mit dem Ziel ganz nebenbei möglichst lan-
ge körperlich wie auch geistig in Bewegung zu bleiben. 

Die optimale Alternative, wenn das Tanzen durch Beeinträchtigung in den 
Beinen keine Freude mehr bereitet, ganz nach dem Motto: „Wenn die Füße 
nicht mehr flitzen, dann tanzen wir vergnügt im Sitzen.“ 
Und nebenbei halten wir mit Gedächtnisübungen auch unseren Kopf fit. 

WAS BE WIRK T SENIORENTANZ PLUS?
•	 Verbesserung der Koordination, Beweglichkeit  

und Konzentration
•	  Anregung der Durchblutung und Kräftigung der Muskulatur
•	  Spaß und Freude in Gemeinschaft

TERMINE: 
Mittwochs, 
27.9.2023, 11.10.2023,  08.11.2023 und 22.11.2023 und 6.12.2023     
von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
im Veranstaltungszentrum Oberndorf. 

Kursleiterin:  Barbara Egger
Kosten:  4 Euro/Stunde 
  (mit Gutschein eine Stunde kostenlos testen)
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen.

Anmeldung und nähere Infos: Verwaltungszentrum 5+ –  
Barbara Egger – 07673-2355-16 oder  0677 61705323

GUTSCHEIN  
für eine Schnuppertanzstunde
bei Kursleiterin Barbara Egger

für Seniorentanz plus und/
oder Geselliges Tanzen 
einmalig einlösbar
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Was tut sich in der Gesunden  
Gemeinde Schlatt?

Donnerstag, 28.09 2023,  
um 14:00 Uhr
VAZ Oberndorf

„HOANGARTEN 
Wir freuen uns auf ein paar 
nette gemeinsame Stunden 
mit euch.

Das Team „Fleißige Ameisen“ 
vom Senioren-Café.

ANMELDUNG jeweils eine 
Woche vorher erforderlich:
Doris Riepler, +43 664 828 68 92

©
	Ja
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m

Veranstalter:  
Gesunde Gemeinden 4+ & Schlatt

„SENIOREN-
CAFÉ“

4+

GESUNDE GEMEINDE

Am 15. April fanden sich 6 Burschen und ein Mädchen samt Begleitper-
sonen ein, um gemeinsam mit Jahn Hans Pfeiferl zu schnitzen. Die Freu-
de war umso größer, wenn dann auch noch ein 
Ton aus den fertigen Pfeiferln kam. 
Eine schöne Sache, altes Wissen an die Jungen 
weiterzugeben. Wieder einmal ein Beweis, dass 
die Jungen die Freizeit nicht nur am PC verbrin-
gen, sondern auch Spaß daran haben im Ein-
klang mit der Natur Fähigkeiten zu entwickeln.  

Im Herbst wird im Zuge des Wandertages am 8. Oktober durch Stein-
böck Robert eine kostenlose motorische Testmöglichkeit angeboten. 
Weiters findet am 12. Oktober im VAZ Oberndorf ein Vortrag von Diäto-
login Kiener Maria. statt.

Außerdem werden diverse Aktivitäten wie z.B. „Rückenprobleme har-
monisieren nach Dr. Helmut Aigelsreiter“,  Turnen, Selba  und „Tanzen ab 
der Lebensmitte“ etc. angeboten. Danke an alle, die immer wieder bereit 
sind Aktivitäten, durchzuführen und auch an jene, die daran teilnehmen. 

Es wird nochmal darauf aufmerksam gemacht, dass die 
Gesunde Gemeinde die Teilnahme an Selba fördert.  
Dazu bitte mit mir Kontakt aufnehmen (Tel.: 07673-2355-16).

Auf einen schönen und aktiven Herbst!
Barbara Egger AK-Leiterin der GG Schlatt

ANKÜNDIGUNGEN:
OKTOBERFEST
Donnerstag, 19. Oktober 2023,  
14 Uhr im VAZ Oberndorf

„BESINNLICHE ADVENTFEIER“
Donnerstag, 30. November 2023, 
14 Uhr im VAZ Oberndorf

Turnen mit Heidi
Bewegung, Musik und Takt
Freude, Spaß und angenehmes Körperfeeling

Wo:   Mehrzwecksaal Breitenschützing
Wann: Dienstags, 17.45 Uhr – 18.45 Uhr 
  (ab 19. September 2023) 

ANMELDUNG bitte per SMS oder WhatsApp:  
0699 19269477 oder am Gemeindeamt (07673-2355)

Ich freue mich auf dein Kommen!
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VORMITTAGS-YOGA
ab Mittwoch, 11. Oktober 2023
08:00-09:30 Uhr
VAZ Oberndorf
Kosten: € 12,00 pro Einheit

… die Gesundheit unterstützen, stärken und erhalten. 
Lass dich inspirieren von AYUR-YOGA. 

Es ist
•	 abwechslungsreich
•	 angepasst
•	 dehnend
•	 kräftigend
•	 atembewusst
•	 achtsam
•	 anatomisch – fundiert

Biete deinem Körper die wohltuende Wirkung. Finde 
dein inneres Gleichgewicht und deine innere Ruhe. 
Tanke Kraft, stärke deinen Selbstwert und dein 
Körperbewusstsein. 

RÜCKENPROBLEME 
HARMONISIEREN  
nach Dr. Helmut 
Aigelsreiter
ab Montag, 9. Oktober 2023
19:30-20:30 Uhr
Mehrzweckgebäude Breitenschützing
Kosten: € 10,00 pro Einheit 
Teilnehmer: 10-12 Personen

Die Tücken mit dem Rücken werden in diesem Kurs 
gezielt mit den Übungen der „7 Aigelsreiter“ sowie 
progressiven Muskelentspannungen in Balance 
gebracht. 

Die Kursleiterin berichtet: „Ich konnte mich vor fast  
18 Jahren von meinen massiven Rückenproblemen  
(Bandscheibenvorfällen) und Verspannungen mit diesem 
Dehnungs- und Kräftigungsprogramm befreien“. 

Gib auch deinem Rücken diese Chance!

Bei bestehenden Wirbelsäulenproblemen bitte vorher 
Ihren Arzt konsultieren. 

Roswitha Stelzhammer, Ayur-Yogalehrerin & Trainerin nach 
„7 Aigelsreiter“ (genehmigt) gestaltet die beiden Kurse.

Yoga ist für jedermann und –frau. Der Kurs ist für 
Anfänger und Erfahrene aller Altersgruppen geeignet!

Auskünfte und Anmeldungen unter +43 664 975 75 07 
bei der Kursleiterin Roswitha Stelzhammer.

MITZUBRINGEN: 
Bequeme Kleidung, Yogamatte, Decke und ein Sitzkissen.

YOGA- UND „7 AIGELSREITER“-KURSE
mit Roswitha Stelzhammer

Lachen ist gesund
	- Beginnen Sie den Tag mit guter Laune. Schenken Sie sich morgens selbst 

das erste Lächeln im Spiegel.
	- Nehmen Sie sich und die Welt nicht zu ernst. Humorlosigkeit ist kein Erfolgsrezept!
	- Sorgen Sie dafür, dass Sie mehrmals täglich lachen können.  

Dadurch bringen Sie mehr Gelassenheit und Lebensfreude in Ihren Alltag.
	- Lächeln Sie Ihre Mitmenschen an. Diese werden Ihnen Ihr Lächeln zurück schenken.
	- Laden Sie Ihre Spaßbatterien auf und fragen Sie sich wer oder was Sie immer zum Lachen bringt. 

Suchen Sie auch im Alltag nach Dingen, die komisch sind, z.B. Witze, lustige Videos, …
	- Lassen Sie sich von guter Laune und guten Ideen anstecken.
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Bei herrlichem Wetter fand heuer der Blumen-
schmuckausflug der Gemeinde Schlatt statt.

Die Reise ging nach Molln, wo wir eine Führung durch 
das Wilderer Museum bekamen. Berichtet wurde von 
Wilderei & Herrschaft, wo wir besonders gespannt den 
Erzählungen vom Mollner Wildererdrama lauschten. 
Ebenso gab es vieles über Handwerk und Maultrom-
meln zu besichtigen.  Weiter ging es rund 300 m zu Fuß 
zum Garten der Träume, wo wir mit Getränken und 
Mehlspeisen versorgt wurden und den wunderschön 
angelegten Garten besichtigen konnten.  

Nach der Stärkung beim Mittagessen führte der Weg 
nach Hinterstoder. Dort spazierten wir zum Schieder 
weiher, der die meisten von uns zum gemütlichen Ver-
weilen bei herrlicher Kulisse einlud. 

Zuletzt kehrten wir beim Heurigen Seidner in Vorchdorf 
ein, bis wir dann schließlich wieder, von neuen schönen 
Eindrücken gestärkt,  die Heimreise antraten. 

Blumenschmuckausflug 2023
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ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 7. Oktober 2023, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl- 
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen  
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich 
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 7. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen,  
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 7. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 7. Oktober nur Probealarm!

ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.katwarn.atwww.zivilschutz.at
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•	 Weitere Gemeinden in der App 
hinzufügen! 
Damit man über alle Veranstal-
tungen der 5+Gemeinden und 
Nachbargemeinden infomiert ist. 
Benachrichtigung für Veranstaltun-
gen aktivieren.

•	 Vereine präsentieren 
melde dich dafür auf der Website 
unter „Meine Seite“ an und präsen-
tiere so deinen Verein, etc.

•	 Veranstaltungen selber auf der 
Website präsentieren! 
Melde dich auf „Meine Seite“ an 
und bewerbe deine Veranstaltung 
in der Gemeinde.

! Immer aktuell mit der  
Gem2Go App am Handy!

•	 Info über Gemeindezeitung 
Du möchtest weiterhin informiert 
werden, wann eine neue Gemein-
dezeitung online geht? -  
Aktiviere in der App, die News-Be-
nachrichtigung (Push)!

IM KATASTROPHENFALL INFORMIERT SEIN
Hilfreiche, regionale Informationen und Verhaltensan-
weisungen werden mit dem Zivilschutz-SMS durch die 
Gemeinde rasch versendet. So erhalten Sie wichtige 
Benachrichtigungen bei Katastrophen und Notsituatio-
nen. Die Nachrichten lassen sich zudem unkompliziert 
an Angehörige und Freunde weiterleiten.

Das Zivilschutz-SMS ist für den Bürger kostenlos!

Zivilschutz SMS
Durch die Fülle an Informationen, vor allem durch 
die sozialen Netzwerke, kann der Bürger kaum noch 
unterscheiden, welche der Meldungen richtig oder 
falsch sind. Aus diesem Grund sind vertrauenswürdige 
Informationen besonders wichtig. Absender des Zivil-
schutz-SMS ist der Bürgermeister, der ein besonderes 
Vertrauen in der Bevölkerung genießt.

Hier KOSTENLOS anmelden
https://zivilschutz-sms.at/anmelden

5+ ReDesign Gemeindewebsite
Im Verwaltungszentrum 5+ wurde 
an einem Redesign und der Zusam-
menführung der Websites unserer 
fünf Gemeinden gearbeitet. 

Seit KW 36 ist die neu umgestaltete 
Website der Verwaltungsgemein-
schaft 5+ online. 
www.verwaltungszentrum5plus.at
www.schlatt.at 

Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.
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2. Auf die Verhältnisse 
achten
Stein- und Eisschlag werden stän-
dige Begleiter auf Hochtour. Damit 
eng verbunden ist die Jahreszeit, 
in der Hochtouren unternommen 
werden können. 
Viele Hochtouren werden heute im 
Winter begangen, da sie hier siche-
rer sind als im Hochsommer. Zudem 
ist die Tageszeit genau zu planen 
und die Null-Grad-Grenze stets im 
Auge zu behalten. Die schneearmen 
Winter und warmen Sommer setzen 
auch den Gletschern gehörig zu. Für 
Hochtourengeher bedeuten sie grö-
ßere Spaltensturzgefahr, auch im 
Winter aufgrund geringerer Schnee-
überdeckung.

Die Anforderungen an den Hoch-
tourengeher sind zuletzt größer 
geworden. Eine perfekte Planung, 
wenn man die 3.000er und 4.000er 
der Alpen besteigen will, ist unver-
zichtbar geworden.
… oder man schließt sich einer 
ausgeschriebenen Hochtour des Al-
penverein Schwanenstadt an. Dann 
ist man immer auf der sicheren Seite 
und kann das Hochtourenerlebnis 
gefahrlos genießen.

Schwere Unwetter werden durch 
die Klimakrise messbar häufiger. 
Gerade die sensiblen Regionen 
des Hochgebirges sind von den 
Auswirkungen stark betroffen. Für 
Bergsteiger und Alpinisten erge-
ben sich durch die Erderhitzung 
große Herausforderungen und 
Risiken. Was bedeutet das für den 
Bergsport im Hochgebirge? Der 
Österreichische Alpenverein gibt 
Tipps für die Hochtourensaison.

Hitzewellen und Trockenperioden 
gab es schon immer, sommers wie 
winters. Aber dass sich die Erde den-
noch kontinuierlich erwärmt und 
die Auswirkungen des Klimawan-
dels - insbesondere im Hochgebirge 
- immer stärker zu spüren sind, ist 
leider Fakt, nicht Fake. Beispiele? 
Dieses Jahr kam es zu einem gewal-
tigen Felssturz am Fluchthorn in der 
Silvretta. Am Hohen Dachstein ist 
die Randkluft nur mehr für sehr er-
fahrene Alpinisten mit entsprechen-
der Ausrüstung zu überwinden. Im 
Mont-Blanc-Gebiet riss es letzten 
Sommer sogar eine Biwakschachtel 
im Zuge eines Bergsturzes ins Tal 
und aus Sicherheitsgründen musste 
die Goûter-Hütte gesperrt werden. 
Ähnlich ergeht es der Tuoihütte 

unterhalb des Kleinen Piz Buin, 
die aufgrund von Felssturzgefahr 
geschlossen werden musste.

Wie können Hochtourengeher 
vor und während der Tour auf die 
Veränderungen reagieren, um 
weiterhin unter vertretbarem 
Risiko ihrer Leidenschaft nachge-
hen zu können?

1. Das veränderte Gelände
Gerade für Hochtourengeher sind 
die Folgen der Erderhitzung und 
die damit verbundenen, erhöhten 
Risiken in den (noch) vergletscher-
ten Regionen dramatisch. Die 
Null-Grad-Grenze steigt, der Per-
mafrost im Hochgebirge löst sich 
auf, Steinschlag und Felsstürze sind 
die Folge. Dadurch müssen Wege 
gesperrt und Routenverläufe kurz-
fristig geändert werden. Durch das 
Abschmelzen der Gletscher werden 
auch Zustiege schwieriger: Schutt, 
Morast und Gletscherseen erschwe-
ren oder versperren den Weg. Hier 
gilt es aktuelle Informationen z.B. 
auf  
www.alpenvereinaktiv.com oder 
durch einen Anruf auf der Hütte in 
Erfahrung zu bringen.

Bröckelnde Berge
Wie verändern sich Hochtouren durch den Klimawandel?
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UMWELT 5+

Familienradwandertag 2023, Oberösterreich radelt

Bei perfektem Wetter fand am 7. 
Mai der Familienradwandertag von 
Umwelt 5+ statt!

Mit einer Maximallänge von 28 km, 
konnte man durch unsere 5 wunder-
schönen Gemeinden radeln. Durch 
markierte, kürzere Streckenvarian-
ten war es auch den jüngeren Teil-
nehmer:innen möglich, angepasst 
an das Fahrkönnen, am Radwander-
tag teilzunehmen.

Von den „Gesunden Gemeinden 
4+“ wurden bei der Labstelle in 
Oberndorf Bio-Äpfel verteilt. Unsere 
Wirte und Feuerwehren waren wie-
der bereit die Labstellen zu über-
nehmen. Vielen Dank an alle freiwil-
ligen Helfer! 

GEWINNSPIEL

Zu gewinnen gab es dieses Jahr 2 
tolle Hauptpreise, die von unseren 
5+ Gemeinden (2 x € 125,00), sowie 
Sport Bauer und Bikelounge (je € 
50,00) gesponsert wurden.

Schätzfrage: WIE SCHNELL ist der/
die schnellste Fahrer:in der Umwelt 
5+ Mitglieder die längste der Fami-
lienradwandertagstouren (ohne 
E-Bike) gefahren?

Unser schnellster „Biker“ war Philipp 
Treibenreif aus Pitzenberg.

Als passionierter Alltagsradler legte 
er mit seinem Rad die FRW-Tour in 
einer tollen Zeit von „54:48:20“ zu-
rück.

Unter den über 400 Teilnehmer:in-
nen konnten wir Manuel Kollegger 
aus Schlatt und Johann Voglhuber 
aus Pühret ermitteln.

Diese haben die tatsächliche Zeit 
von Philipp mit +10 Sekunden und 
-12 Sekunden am besten geschätzt. 
Herzliche Gratulation!

FAMILIENRADWANDERTAG

v.l.n.r.:
Monika Brandner 
(UA-Obfrau Schlatt),
Gerhard Mühlehner
(UA-Obmann Oberndorf ),
Manuel Kollegger (Gewinner aus Schlatt) 
mit seiner Tochter,
Manfred Heimbuchner 
(UA-Obmann Rutzenham),
Johann Voglhuber 
(Gewinner aus Pühret),
Philipp Treibenreif 
(UA Pitzenberg),
Viktoria Stürzenbaum 
(UA-Obfrau Pitzenberg),
Christina Dzawik 
(UA-Obfrau Pühret)

Vielen Dank für die zahlreiche Teil-
nahme am Familienradwandertag!

Die Umweltausschussobleute von 
Umwelt 5+
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FLURREINIGUNG 2023
Danke für euren Einsatz
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FLURREINIGUNGSAKTION

Liebe Schlatterinnen und Schlatter,

ich möchte mich recht herzlich für 
die rege Teilnahme an unserer heu-
rigen „Hui Pfui“-Aktion bedanken
Es haben sich am 25. März 2023 ca. 
25 Personen vor dem Bauhof in Brei-
tenschützing eingefunden. Auch 
heuer war der Wettergott gnädig, 
und wir konnten bei angenehmem 
Sonnenschein gut gelaunt starten.

Nachdem die Kleinen von mir mit 
Getränken und Süßigkeiten ausge-
stattet waren, fiel der Startschuss. 
An diesem Nachmittag konnten 
12 Müllsäcke gefüllt werden. 10 
Säcke wurden schon vorher von den 
fleißigen Mitbürgern eingesammelt. 
Auch dafür herzlichen Dank!

Erschreckend für mich war die Men-
ge der Zigarettenstummel, die ent-
lang der Straßenränder gesammelt 
wurden. Wir sollten uns bewusst 
sein, dass ein Filter 10 bis 15 Jahre 
braucht um zu verrotten und bis zu 
40l Grundwasser vergiften kann. 
Ganz besonders freut es mich aber, 
wie viele Gedanken sich unsere 
Jüngsten darüber machen, dass so 
vieles weg geworfen wird, anstatt 
die Sachen in einen Mülleimer zu 
werfen. Darüber wurde lebhaft 
diskutiert.

Daher sollen wir als Erwachsene den 
Kindern  als Vorbilder dienen und 
den gesamten Müll richtig entsor-
gen. Unsere Kinder können davon 
lernen und die Umwelt wird es uns 
danken.

Der Ausklang fand traditionsgemäß 
im Gasthaus Kiener  in gemütlicher 
Runde statt. Würstel und Getränke 
stillten Hunger und Durst.

Es wurden unter den tüchtigen 
kleinen Sammlern und Sammlerin-
nen drei Gewinner ermittelt und 
Geschenke verteilt. Die Übergabe 
nahmen unser Bürgermeister, Chris-
tian Mader, und ich vor.

Monika Brandner 
Obfrau Umweltausschuss

 „Was wir heute tun, entschei-
det darüber, wie die Welt mor-
gen aussieht“.
Maria von Ebner-Eschenbach

Unter allen teilnehmenden Kindern 
bei der heurigen Flurreinigungs- 
aktion wurden folgende 3 Gewinner 
gezogen:

GEWINNER

Grondinger Max

Weninger Josephine

Brunner Jakob

persönliche Übergabe
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Pfarre Schwanenstadt 
Sie sind herzlich eingeladen, mit uns zu feiern ...

Sonntag, 1. Oktober - 
ERNTEDANKFEST
Erntedankmesse: 08.30 Uhr
Segnung der Erntekrone vor dem Stadtsaal 
mit anschließender Prozession zur Kirche.
Musikalische Gestaltung: Bäurinnenchor
Erntedank Familienmesse: 10.30 Uhr
Gestaltet mit den Kindern  
aus den Kindergärten. 

Nach beiden Gottesdiensten lädt die Jugend/Jungschar zum Frühschop-
pen in den Stadtsaal und bewirtet mit: Würstl, Getränken, Kaffee und 
Kuchen.  Alle sind herzlich eingeladen!

Mittwoch, 1. November - 
ALLERHEILIGEN
Am Allerheiligentag Nachmittag gedenken und beten wir für die Verstor-
benen. Bis jetzt haben wir immer in der Kirche begonnen, gingen dann 
in Prozession zum Friedhof mit anschließender Gräbersegnung und einer 
kleinen Andacht auf dem Friedhof. Ein Teil der Mitfeiernden ist zuvor in der 
Kirche, ein anderer Teil wartet bereits auf dem Friedhof.
NEU: Heuer versuchen wir es mit einer Feier auf dem Friedhof und begin-
nen um 14:30 Uhr. Die Feier wird ca. 30 Minuten dauern. Während dieser 
Feier ist auch die Gräbersegnung.
Sollte das Wetter so schlecht sein, dass dies auf dem Friedhof nicht möglich 
ist, halten wir den Gottesdienst um 14:30 Uhr in der Kirche. 
Die Gräbersegnung wir dann im Anschluss in aller Stille durchgeführt.
Helmut Part, Pfarrer.

Das KBW lädt ein zum Vortrag/Gespräch:  
In Würde sterben
Sterbehilfe, ja oder nein?

Mit Dr. Michael Rosenberger, KTU und Dr. Christina Grebe, Leiterin Palliativstation KH Vöcklabruck

Dienstag, 21.11.2023 um 19.00 Uhr
Pfarrzentrum St. Michael, Schwanenstadt

Welche Formen und Möglichkeiten für ein würdiges Leben/Sterben am Le-
bensende sind für uns denkbar?

An welchen Fragen stoßen wir uns, welche Entscheidungen können (noch) 
getroffen werden?
Die Referenten gehen auf wichtige Fragen aus ihrer Perspektive ein. 
Im Anschluss wollen wir im Gespräch der eigenen Haltung auf die Spur kommen:  Was ist für mich ein würdiges 
Sterben?

Sonntag, 8.Oktober -  
70 Jahre  
Katholisches  
Bildungswerk
Festgottesdienst um 9.30 Uhr mit 
anschließender Agape, Pfarrkirche 
Schwanenstadt

Haben wir noch Hunger nach Ge-
meinschaft und Spiritualität?
Musikalische Gestaltung des Got-
tesdienstes: San.a.trio

Damit beginnt das KBW eine Veran-
staltungsreihe an 7 Abenden zum 
Thema „Begegnung und Zuwen-
dung“. Monatlich wird es ein spiri-
tuelles Angebot mit anschließender 
Agape geben. 

Termine und Themen bitte auf der 
Homepage der Pfarre nachlesen!
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RÜCKBLICK
Ferienprogramm 2023 
Danke für die gute Zusammenarbeit
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Liebe Tennisfreunde,

der UTC Schlatt (Union Tennis Club Schlatt) bietet 
allen Sportbegeisterten (auch aus den definierten 
Nachbargemeinden – Aichkirchen und Niederthal-
heim) gerne die Möglichkeit, den Tennissport aus-
zuüben. Die Tennisanlage in Breitenschützing ist 
seit mehreren Jahren ein Fixpunkt im sportlichen, 
aber auch gesellschaftlichen, Leben!

Es erfüllt uns daher mit Stolz wieder informieren 
zu können, dass bei unserem zwischen 17.07. und 
21.07.2023 veranstalteten Sommer-Tenniscamp 
für Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre insge-
samt 30 Kinder und Jugendliche aufgeteilt auf 2 
Gruppen teilgenommen haben. Die Kinder und 
auch die Betreuer waren mit Begeisterung dabei 
und haben das Camp, trotz mancher Wetterkaprio-
le, zu einer großartigen Veranstaltung werden 
lassen. 
Besonders freut uns, dass der in den letzten Jahren 
entstandene Nachwuchs (selbst ehemalige Teil-
nehmer), mittlerweile zu aktiven Helfern beim Ten-FLOH-

MARKT

Während der Verkaufstage 
können Sie sich an unserem 
Buffet stärken.

KATH.  PFARRE SCHWANENSTADT

10.11.‘23
14-18Uhr

FREITAG

SAMSTAG

11.11.‘23
9-17 Uhr

www.dioezese-linz.at/schwanenstadt     

Der Reinerlös 
ist für die 
Kirchen- 

sanierung.
Abgabe der 

Sachspenden: 
Di, 7.11.‘23 bis  
Do, 9.11.‘23 

von 13 - 18 Uhr 
beim Stadtsaal 
Schwanenstadt 

Heurigenabend 
am Fr, 10.11.‘23
von 19 - 23 Uhr 
mit regionalen 
Schmankerln 
und Musik

STADTSAAL 
SCHWANENSTADT
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Ohne diese, wären solche Veran-
staltungen und auch die Arbeit 
im Nachwuchsbereich, in diesen 
Dimensionen, nicht möglich.

Wir wollen uns aber an dieser Stelle 
auch ausdrücklich ganz herzlich bei 
den Bürgermeistern der Gemeinden 
Schlatt – Christian Mader, Niedert-
halheim – Hans Öhlinger und Aich-
kirchen – Franz Haider und ihren 
jeweiligen Teams in den Gemeinden 
bedanken. Ohne deren tolle Unter-
stützung wäre vieles nicht möglich. 

Ohne ein funktionierendes UTC-
Schlatt-TEAM ließe sich solch eine 
Veranstaltung nicht umsetzen, da-
her auch ein RIESIGES DANKE AN 
JEDEN EINZELNEN HELFER die das 
Tenniscamp 2023 zu einem großar-
tigen Erfolg gemacht haben! 

Fragen oder Informationen zum 
UTC Schlatt und seinen Angeboten 
finden Sie unter www.union-schlatt.
at oder nehmen Sie gerne auch 
persönlich Kontakt auf.

Die jeweiligen Ansprechpartner für 
Erwachsene, Kinder und Jugendli-
che sind auf unserer Homepage zu 
finden.

Ihr Sektionsleiter 
Michael Kibler

niscamp, geworden ist! Zwischen 
der sportlichen Betätigung gab 
es für die Teilnehmer täglich eine 
gesunde Jause und am Ende der 
jeweiligen Gruppenkurse haben die 
Kinder und Jugendlichen T-Shirts 
und diverse Geschenke erhalten. 

Abgerundet wurde das Camp 2023 
mit einem Abschluss-
grillfest am letzten Tag, 
wo wir Eltern, Großel-
tern und Tennis-Interes-
sierte begrüßen durften.  
Das Sommer-Ten-
niscamp war für un-
seren Verein ein toller 
Erfolg und stellt zu-
gleich auch eine große 
Herausforderung für 
Trainer und Helfer dar. 
Wir wollen den Kindern 
und Jugendlichen in 
Schlatt, als auch den 
Nachbargemeinden, 
auch zukünftig einen 
Ort bieten, an dem sie 
sich wohlfühlen und 
den Tennissport gerne 
ausüben. Daran arbei-
ten wir und das ist unser 
Ziel. Wir werden den 

Kindern und Jugendlichen auch 
weiterhin Angebote zur Verfügung 
stellen, die diese in den nächsten 
Monaten sehr gerne in Anspruch 
nehmen können. 

Ein GROSSES DANKE gilt an dieser 
Stelle den Unterstützern und Spon-
soren!
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Am Samstag, 25. März 2023 fand um 
19:30 Uhr im Stadtsaal Schwanen-
stadt ein Benefizkonzert der Poli-
zeimusik Oberösterreich unter der 
musikalischen Leitung von Robert 
Wieser statt. 

Die Stadtgemeinde Schwanenstadt 
stellte den Stadtsaal für diese Ver-
anstaltung kostenlos zur Verfügung. 
Die Stadtkapelle Schwanenstadt 
übernahm die Organisation des 
Konzertes und die Bewirtung, ging 
der Erlös doch an die drei Kinder ei-
ner ehemaligen Musikerin aus ihren 
Reihen, die durch tragische Weise zu 
Vollweisen wurden.

Die freiwilligen Spenden der Kon-
zertbesucher, der Reinerlös der 
Bewirtung vor und nach dem 
Konzert, Spenden aus den Reihen 
der Polizeimusik Oberösterreich und 
Sachspenden aus der lokalen Wirt-
schaft summierten sich zu einem 
Betrag von 8.000,-- EUR.
Die Familie und die Stadtkapelle 
Schwanenstadt dankt allen Besu-
chern, Sponsoren und Spendern.

Benefizkonzert 
DER POLIZEIMUSIK OBERÖSTERREICH im Stadtsaal Schwanenstadt

Bild v.l.n.r.: Kapellmeister Robert Wieser, Oberst Günther Humer, 
Obmann Bernhard Schlader, Musikmeister Christian Brummer

Mit Schwung, Elan und viel Freude 
am gemeinsamen Singen starten 
wir ins neue Arbeitsjahr. 

Di, 12. September 2023, 
um 19.30 Uhr 

im  Mehrzweckgebäude  
Breitenschützing

Liebe Sangesfreunde und Singbegeisterte!

Habt ihr Lust, bei uns mitzumachen? Wir freuen uns über jeden Neuzugang 
in jeder Stimmlage, ob Sopran, Alt, Tenor oder Bass. 
Kommt und singt mit uns. Unser Singkreis besteht aus über 30 Sängerin-
nen und Sängern. Wir sind eine nette, freundliche Gruppe mit Spass am 
Singen und viel Humor!
Wer sich daran beteiligen will, ist herzlich eingeladen.  
Es ist keine Anmeldung erforderlich, einfach am 12.  September 2023 um 
19:30 Uhr beim Mehrzweckgebäude in Breitenschützing eintreffen. Jede 
und jeder wird herzlich aufgenommen. 

Dann bis dahin - Der Singkreis Schlatt

Singkreis Schlatt
Es geht wieder los…
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Bei der am 4. März 2023 stattgefundenen 
Generalversammlung wurde der Aus-
schuss der Stadtkapelle neu gewählt.

Der neue Ausschuss setzt sich wie folgt zusammen:
Ausschussmitglieder:   Obfrau Bgm. Mag. Doris Staudinger 
Obmann Teamleiter:   Schlader Bernhard 
Obmann Stellvertreter:   Starl Nikolaus und 
    Klinglmair Patrick 
Kapellmeister Stellvertreter:  Starl Alexander 
    und Hiptmair Dominik 
Kassierin:    Haas Birgit 
Kassier Stellvertreter:   Schimpl Reinhold 
Schriftführer:    Mühlleitner Lukas 
Schriftführer Stellvertreter.:  Starl Nikolaus 
Stabführer:    Schlader Johannes 
Stabführer Stellvertreter:  Strasser Stefan und  
    Klinglmair Patrick 
Marketing & Presse:   Hainbucher Johannes 
Instrumentenarchivar Blech:  Schlader Johannes 
Instrumentenarchivar Holz:  Schimpl Reinhold 
Uniformarchivar:   Obermair Maria 
Uniformarchivar Stellv.:  Dorfinger Emma 
EDV Referent: (Blasmusikverb.)  Hasenleitner Christian 
EDV Referent: (Homepage)  Feichtinger David 
Mitgliederbetreuung:   Schett Norbert 
Beirat:     Holzleitner Franz 
Beirat:     Schimpl Franz 
Beirat:     Steiner Klaus 
Jugendreferentin:   Haas Simona 
Jugendreferentin Stellv.:  Mühlleitner Sabine 
Kassaprüfer 1:    Schobesberger Michael 
Kassaprüfer 2:    Klinglmair Gerhard

Stadtkapelle
neuer Ausschuss der Stadtkapelle Schwanenstadt

MONTAG

08:00 - 12:00 Uhr 

14:00 - 17:15 Uhr

DIENSTAG - FREITAG 

08:00 - 12:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN
Verwaltungszentrum

Sowie nach  
telefonischer Vereinbarung

Verwaltungszentrum 5+ 
Atzbacher Straße 20 
4690 Oberndorf

TELEFON 
+43 7673 23 55 
+43 7673 23 56 
+43 7673 24 45

FAX 
+43 7673 23 56 10

E-MAIL
office@verwaltungszentrum5plus.at 

WEBSITES 
www.verwaltungszentrum5plus.at 
www.pitzenberg.ooe.gv.at 
www.puehret.ooe.gv.at 
www.rutzenham.ooe.gv.at 
www.oberndorf.ooe.gv.at 
www.schlatt.at 
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samen Marsch zur „Schwimmarena“ 
am Kroißbach, dem Austragungsort 
unseres diesjährigen Highlights: der 
3. Niederthalheimer Quietschen-
ten-Rallye! 
Beim ersten Startschuss bestritten 
nur die sechs mutigen „Bürgermeis-
ter-Enten“ die Rallyestrecke, stellver-
tretend für unseren Bürgermeister 
Johann Öhlinger, Bgm. Andreas 
Obermayr (Gemeinde Neukirchen 
bei Lambach), Bgm. Rupert Imlinger 
(Gemeinde Oberndorf ), Bgm. Chris-
tian Mader (Gemeinde Schlatt), Bgm. 
Franz Haider (Gemeinde Aichkir-
chen) und Vbgm. David Bruderhofer 
(Gemeinde Rüstorf ).

So richtig quietschgelb wurde es 
im Kroißbach beim Massenstart: 
Mit 2500 Rennenten schmissen sich 
heuer nochmal mehr Quietschenten 
als die letzten Jahre in die Fluten 
um für ihre Besitzer die Preise nach 
Hause zu holen. Zurück am Früh-
schoppengelände folgte sogleich 
die Siegerehrung. Den Wanderpokal 
der Bürgermeisterwertung durfte 
diesmal Christian Mader nach Schlatt 
mitnehmen. Für den Vorjahresge-

nen. Startpunkt nach einer kurzen 
Begrüßung war unser Proberaum, 
wo wir „1,2 oder 3“ spielten. Weiter 
ging es mit einer kurzen Stärkung 
bei Kuchen und Getränken sowie 
der Erklärung unserer Musiktracht. 
Bei der letzten Station bastelten wir 
gemeinsam mit den Kindern ein 
eigenes Horn, welches dann mit 
nach Hause genommen wurde. Um 
diesen tollen Nachmittag nicht zu 
vergessen, durften die Kinder noch 
ein Foto mit Enton machen und 
dieses als Erinnerung mitnehmen. 

Quietschgelbes ENTErtainment 
beim Musifrühschoppen des Nie-
derthalheimer Margarita-Kirtages
Abermals reges Treiben herrschte 
im Niederthalheimer Ortskern am 
Sonntag, 23. Juli 2023 beim ste-
tig wachsenden Kirtagsmarkt des 
traditionellen Margarita Kirtags. 
Viele Attraktionen, organisiert von 
diversen Vereinen und Gruppierun-
gen, wurden geboten und auch wir 
luden wieder zum Musi-Kirtagsfrüh-
schoppen ein. Zu unserer großen 
Freude folgten zahlreiche Besu-
cher:innen dieser Einladung, trotz 
der für den Margarita Kirtag typisch 
hohen Temperaturen!
Für die (musikalische) Würze zum 
Fest sorgte heuer – treu dem Slogan 
– das böhmisch-mährische Blasmu-
sikensemble Brassilikum. 
Die jungen Musiker:innen, darun-
ter auch die „Thoihaumerin“ Maria 
Schmalwieser, gaben nicht nur 
auf der Bühne ihr Bestes, sondern 
begleiteten uns auch beim gemein-

Musikverein Niederthalheim
neuer Ausschuss der Stadtkapelle Schwanenstadt

Im Schritt, Marschwertung!
Das Beste kommt bekanntermaßen 
(fast) zum Schluss! In diesem Sinne 
durften wir uns am ersten Wer-
tungstag des Blasmusikfestes Bezirk 
Vöcklabruck, dem 16. Juni 2023, als 
drittletzte Kapelle auf die Marsch-
strecke in Fornach begeben. Mit vier 
Marketenderinnen an seiner Seite 
führte unser Stabführer Wolfgang 
Steinhuber souverän ganze 11 
Reihen an – eine Zahl, die mit hoher 
Sicherheit eine Premiere in der 
Vereinsgeschichte des Musikverein 
Niederthalheim darstellt. 
Zugegeben – punktemäßig waren 
wir am Ende nicht die Besten, aber 
mit 93,39 Punkten in der Leistungs-
stufe D definitiv vorne mit dabei! 
Eine Leistung, die wir uns in den 
sowohl anstrengenden, aber natür-
lich auch lustigen Proben mit viel 
Fleiß gemeinsam unter der tollen 
Führung von unserem Wolfi erarbei-
tet haben und auf die wir sehr stolz 
sind.

Ein Dankeschön geht auch an 
unseren Bezirksstabführer Herbert 
Bauernfeind, der uns in einer Probe 
besuchte und viele wertvolle Tipps 
parat hatte.

Mit Enton das Musikheim  
ENT…decken!
Am 12. Juli 2023 fand unser all-
jährliches Kinderferienprogramm 
im Musikheim statt. Dabei durften 
die Kinder gemeinsam mit unserer 
Quietschente Enton das Musikheim 
erkunden und viel Neues dazuler-
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winner Rupert Imlinger reichte es 
hingegen nur für den letzten Rang, 
welcher mit dem „Trost-Pokal“, eine 
WC-Ente, prämiert wurde. 
Und dann konnte man auf den Ti-
schen überall die aufgelegten Lose 
sehen, als endlich die Gewinner-
nummern von unserem routinierten 
Quietschenten-Rallye-Moderator 
Hannes Dallinger aufgerufen wur-
den. Da Geschmäcker bekanntlich 
ja verschieden sind, durften sich die 
glücklichen Sieger:innen der Plat-
zierung nach, ihren Gewinn wieder 
selbst aus den Preisen aussuchen. 
Wir danken allen Sponsoren für 
die zur Verfügung gestellten Preise 
sowie all den Beteiligten für ihre 
Mithilfe zum Gelingen der Veranstal-
tung. Am wichtigsten aber: 

Vielen Dank für Ihren Besuch und 
hoffentlich bis zum nächsten Jahr!

VORANKÜNDIGUNG
Am 28. Oktober 2023 laden wir 
wieder sehr herzlich zu unserem 
traditionellen Herbstkonzert in der 
Mehrzweckhalle Niederthalheim 
ein. Details zu dieser Veranstaltung 
sind auf unserer Website www.mvn.
at zu finden.

Gratis-Tausch von 
energiefressenden 
Haushaltsgeräten
Der Tausch von energiefressen-
den Haushaltsgeräten in ein-
kommensschwachen Haushalten 
wird aktuell bis zu 100% vom 
Staat gefördert:

Die aktuell hohen Energiepreise 
stellen eine Herausforderung für 
Menschen mit geringem Einkom-
men dar. Einkommensschwache 
Haushalte nutzen oft alte, ener-
giefressende Elektrogroßgeräte, 
da sie sich 
keine ener-
gieeffizienten 
Geräte leisten 
können.
Der Klima-
fonds fördert 
mit dem Pi-
lotprogramm 
„Energiesparen im Haushalt: 
Beratung & Gerätetausch“ erst-
malig Energiesparberatungen 
und den Austausch von energie-
fressenden Elektrogroßgeräten 
in Haushalten mit geringem 
Einkommen.

Durchgeführt wird die Beratung 
von der Caritas. Der Antrag für 
einen Beratungstermin erfolgt 
über diese Website: -> https://
www.caritas.at/hilfe-angebote/
angebote/nothilfe/energiespar-
beratung 

Sauber Heizen für 
Alle!
Diese För-
derung gilt 
ebenfalls für 
Menschen 
mit geringem 
Einkommen 
und auch hier 
ist eine Förde-
rung bis 100% möglich. Geför-
dert wird der Ersatz eines fossilen 
Heizungssystems (Öl, Gas, Kohle/
Koks-Allesbrenner und Strom-be-
triebene Nacht- oder Direktspei-
cheröfen) durch ein neues kli-
mafreundliches Heizungssystem.

Gefördert wird in erster Linie der 
Anschluss an eine klimafreund-
liche oder hocheffiziente Nah-/
Fernwärme. Ist diese Anschluss-
möglichkeit nicht gegeben, wird 
der Umstieg auf eine Holzzentral-
heizung oder eine Wärmepumpe 
gefördert. Gefördert werden 
Material-, Montage-, Planungs-
kosten und sogar Entsorgungs-
kosten für außer Betrieb genom-
mene Kessel.

https://www.umweltfoerderung.
at/fileadmin/user_upload/um-
weltfoerderung/private/sauber_
heizen_fuer_alle/Infoblatt_Sau-
ber_Heizen_2023.pdf 

Mehr Informationen zum The-
ma Energie- und Klimawende 
in unserer Region finden Sie 
untern www.kemva.at , 
der Website der Klima- und 
Energiemodellregion 
Vöckla-Ager!
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www.omadienst.info

KINDER- 
BETREUUNG 
MIT BEZIEHUNG



Der Schwanentaler wird zum 
SEHRGUTSCHEIN
Unser langjährig bekannter Schwanentaler hat 
nun Platz für den SehrGutschein gemacht. 
Ab sofort lösen die SehrGutscheine den Schwa-
nentaler als Zahlungsmittel in den Schwanen-
städter Geschäften und Gastronomiebetrieben 
ab. 

Falls ihr noch alte 
Schwanentaler zu 
Hause habt, könnt 
ihr diese gerne im 
Tourismusbüro zu 
den unten angeführten Öffnungszeiten sowie 
nach telefonischer Vereinbarung in die neuen 
SehrGutschein umtauschen. 

Wir freuen uns, dass wir euch weiterhin ein ge-
meinsames Zahlungsmittel bieten können.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag, Dienstag und Donnerstag   
jeweils von 8:30 Uhr – 11:30 Uhr 
Tel: 07673/2255-321



Bereit zur Wende?
Saubere Energie für kommende Generationen.

KWG – Meine freundliche Energiequelle
Staig 32, 4690 Schwanenstadt
Tel.: +43 7673 6996  |  WhatsApp: +43 676 6996 000
E-Mail: kwg@kwg.at
www.kwg.at 

100%Ökostromvon KWG

Bereits seit 100 Jahren leisten wir 
unseren Beitrag zum Schutz 

der Umwelt und zum nachhaltigen 
Handeln. Dies werden wir auch 

in Zukunft tun, da wir am Puls
der Zeit agieren.


